oder den Ausgubeſtellen in Thorn, Moder und 
hei ins Haus gebrocht 2,25 M. de allen Voſtanſt. 


die neue Rangliſte der Kaifer- 
lichen Marine. 


Die nach dem Stande vom 6. Mai im 
Marine-Aabinett redigierte neue Rangliſte der 
Marine für das Jahr 1907 iſt jetzt im Ver⸗ 
lage von Mittler und Sohn erſchienen Sie 

bringt zum erſtenmal für die „aktive Schlacht⸗ 
flotte“ die Bezeichnung „Hochſeeflotte“ unter 
dem Kommando des Prinzen Heinrich. In 
den wichtigeren Kommandoſtellen ſind einige 
Veränderungen eingetreten: An der Spitze des 
Kreuzergeſchwaders ſteht augenblicklich Konter⸗ 
admiral Coerper; der Chef der Minentauch⸗ 
Divifion iſt Kapitän ⸗ Leutnant Nerger. Das 
dritte Seebataillon, dem Goubernement Kiautſchou 
unterſtellt, befehligt zurzeit Major Credner. 
Auf Allerhöchſten Befehl iſt in der Rangliſte 
weiterzuführen der Grob wmiral von Koeſter; 
Ala suite der Marine unde im letzten Jahre 
Prinz Sigismund, der Sohn des Prinzen 
Heinrich, geſtellt. Ueber die Dienſtverhältniſſe 
. die Marinerangliſte bemerkenswerte Auf⸗ 
chlüſſe. Der älteſte Admiral der Ma ine iſt 
Prinz Heinrich. Das Patent des älteſten Vize⸗ 
admirals datiert vom 2. Januar 1904, der 


ſolches vom ſelben Datum. Fünf Jahre ſind 
die Fregattenkapitäne hinter dem nächſthöheren 
Dienſtgrad zurück. Zur Beförderung gelangen 
die Korvettenkapitäne vom Januar 1903, die 
Kapitänleutnants vom Jahre 1901, die Ober⸗ 

tnants zur Zee vom Januar 1903 und die 
Leutnants zur See vom 27. Januar 1905. 
Prinz Adalbert, der Sohn des Kaiſers, beſitzt 
ein Patent vom 27. Januar 1905. Im lau⸗ 
fenden Jahr wurden & la suite des I. See⸗ 
bataillons geſtellt der Großherzog von Sachſen 
und der Herzog Friedrich Ferdinand von 
Schleswig ⸗Holſtein⸗Glücksburg. Es ſtehen la 
suite der Kaiſer von Alno die Könige 
Eduard von England und Alfonſo von Spanien, 
dann der König der Belgier, der König der 
Hellenen, der König von Dänemark, König 
Haakon von Norwegen, die Erzherzöge Franz 
erdinand und Stefan von Oeſterreich, der 
Herzog von Genua, der Herzog der Abruzzen, 
der Prinz von Wales, Prinz Waldemar von 
Dänemark, ſowie die Großfürſten Alexis Alexan⸗ 
drowitſch und Michael Alexandrowilſch von 
Rußland. Der König von Sachſen, die Groß⸗ 


Prinz, dann der Herzog von Sachſen⸗Altenburg 
gehören dem I. Seebataillon à la suite an, 
der Großherzog von Oldenburg und Prinz 
recht von Bayern ſtehen à la suite des 
Seebataillons. Das Flottenmaterial der 
Marine beſteht aus 26 Linſenſchiffen, 8 Küſten⸗ 
Panzerſchiffen, 12 Panzerkanonenbooten, 12 gro: 
en Kreuzern, 36 kleinen Kreuzern, 6 Kanonen⸗ 
ooten, 3 Flußkanonenbooten, 13 Schulſchiffen, 
10 Spezialſchiffrn und 3 Hafenſchiffen. Der 
Admiralſtab ſetzt ſich zuſammen aus einem Ad⸗ 
ral, 7 Kapitänen zur See, 19 Korvetten⸗ 

-  Mapitänen und 23 Kapitänleutnants. Von aus⸗ 
wärtigen Stationen ſind zurzeit beſetzt die oſt⸗ 
amerikaniſche, auſtraliſche, oſtafrikaniſche, oſt⸗ 
aſiatiſche und weſtaftikaniſche Station. Zu 
den den Auslands dienſt verfehenden 16 Schiffen 
geſellt ſich noch das Stationsſchiff in Konſtan⸗ 
tinopel. Der Abgang aus dem Offizierkorps 
beirug ſein dem Erſcheinen der letzten Rang: 
Üfte: Beim Seeofſizierkorps 17 abgegangen 
und 6 geiterben, beim Marine-Ingenieurkorps 
abgegangen 9, beim Marine-Sanitäts: Offizier: 
korps 4 abgegangen. 


Graudenz. In der Stadtverord⸗ 
Retenverfammlung wurde der neue 
Stadtkämmerer und Stadtrat, Magiſtrats⸗ 
Sekretär Tiſchüter⸗Berlin, in fein Amt eingeführt. 
7 Karthaus. Entgleift iſt ein Zug 
dwiſchen Schlaffkau und Semlin. Die Loko- 
notive und drei Wagen ſetzten aus. Perſonen 
ſind nicht verletzt. Ein Hilfszug iſt ſofort von 
arthaus abgegangen. Die Paſſagiere wurden 


* Eiſcheint täglich Bezugspreis viertellährlich bei Abholung von der Geſchäfts⸗ 
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älteſte Konteradmiral beſitzt ein Patent vom 
Januar 1905, der älteſte Kapitän zur See ein 


berzöge von Baden und von Heſſen, der Kron⸗ 


HLreitag, 


mit dem Hilfszuge weiter nach Karthaus be⸗ 
fördert, wo ſie mit zweiſtündiger Verſpätung 
anlangten. 

Pr. Holland. Bei einem Gewitter 
ſind in den Kreiſen Marienburg und Pr. Holland 
viele Schadenbrände entitanden. So iſt in 
Opitten die Preußiſche Beſitzung niedergebrannt. 
Alles Vieh iſt mitverbrannt. 

Korſchen. Zwei merkwürdige 
Bäume findet man auf dem nahe gelegenen 
Gute Glaubitten. Unweit der Dorfſchmiede 
ſteht eine mächtige Eiche, deren Alter von Sach⸗ 
kennern auf weit über 1000 Jahre geſchätzt 
wird. Der Stammumfang beträgt mannhoch 
über der Erde 6¼ m. Schon mehrere Male 
iſt der Baum vom Blitze getroffen, doch haben 
ihm die Blitze nur unerheblichen Schaden zu⸗ 
gefügt, der bis auf einige Narben vollſtändig 
verwachſen iſt. Ein zweiter merkwürdiger 
Baum iſt eine in der Nähe des Gutes ſtehende 
Linde, die ſich 1 m über der Erde in fieben 
über mannſtarke Einzelſtämme verzweigt, da⸗ 
her „Siebenlinden“ genannt. 


— Die neuen Sommerhüte ſollen den 
Frühlingshut noch an Glanz und Schönheit 
übertreffen. Das iſt der große Ehrgeiz, dem 
die Pariſer Modiſtin als echte Künſtlerin nach⸗ 
ſtrebt. Es gelingt ihr wirklich, noch wunder⸗ 
vollere und originellere Formen zu ſchaffen 
In nichts leiſtet die diesjährige Mode ſo 
Großes wie im Hut; ſie entfaltet nirgends 
ſonſt eine jo üppige Phantaſie, einen jo künft- 
leriſchen Geſchmack. Keines dieſer farbenfrohen 
Gebilde gleicht dem andern; die reichſte Ab⸗ 
wechslung bietet eine unendliche Fülle eigenartiger 
individueller Nuancen dar. Voller, größer, 
üppiger iſt der Hut der Sommerzeit. Etwas 
von Ernteduft, Sonnenglanz ſoll über ihn aus⸗ 
gebreitet ſein. Wie ein Sonnenſchirm wölbt er 
ſich über dem Haupte, während die neueſten 
Sonnenſchirme ſo klein wie Hüte werden, und 
eine Sinfonie von Farben und Maſſen belebt 
dieſe rieſige Fläche, ſchafft aus ihr ein Stilleben 
von künſtleriſchem Reiz. Man begnügt ſich 
nicht mehr mit einzelnen Blumen; in vollen 
Tuffs, in reicher Anordnung müſſen die 
Blumen wirken wie die Gartenbeete auf einem 
Bilde Monets. Die Garnierung wird nicht 
mehr naturaliſtiſch gegeben, ſondern ganz 
ſtiliſiert als Farbenfleck, als koloriſtiſcher 
Akzent. So kommt in die Farbenwirkung 
des Hutes etwas Impreſſioniſtiſches der 
modernen Malerei Abgelauſchtes. Es g 
Kunſtwerke zur Zierde des Kopfes, dig die 
ſchwere ſüße Glut eines Stillebens von Renoir 
oder die ſonnendurchzitterte Helligkeit einer 
Landſchaft von Besnard atmen. Hier berühren 
ſich Kunſtgeſchichte und Mode aufs engſte. Es 
finden ſich wieder Hüte, die den modernen 
Künſtler zu Bildern anregen können, jo fabel⸗ 
haft fein ſind ihre Farbenharmonien, ſo reich 
ihre Linien. Zur Garnierung werden dement⸗ 
ſprechend beſondere Blumen verwandt, die die 
Stillebenmalerei ſeit Manet jo bevorzugt, 
Flieder, Levkojen, Fingerhut. Die zarte Tönung 
von Windenarten ſchlingt durch dieſe volleren 
Maſſen ein zartes Band. Da ſehen wir z. B. 
eine faſt Whiſtlerſche „Sinfonie in Weiß“. 
Hellweißes Stroh fteht aulammen mit matt⸗ 
weißer Seide und einer Krönung weißer Lilien 
oder Teeroſen; oder blaues Stroh wird von 
hellblauen Winden umſchlungen. Dazwiſchen 
tauchen auch wohl phantaſtiſche Reiherfedern in 
exotiſchen Färbungen auf, die nach der Art 
von Trauerweiden tief und ſchwer über den 
Rand des Hutes herabhängen. Die Hüte 
werden im allgemeinen ſtark nach hinten ge⸗ 
tragen, ſodaß ſie mit einer leuchtenden Aureole 
das Geſicht umgeben. Um dieſen Effekt zu 
erzeugen, wird ſogar die Seide häufig ganz 
breit herumgelegt, damit fie den Zügen, dem 
lebhaften Gewirr der Haare einen ruhigen 
Hintergrund bietet. Straußenfedern und Aigreiten 
werden nur bei ſehr eleganten Hüten verwandt. 
Eine beſondere Idee der Mode iſt das Ab: 
ſchließen der Hutgarnierung durch eine ins 
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Haar gedeckte Blume. An der Seite, wo der 
Hut am ſtärkſten in die Höhe genommen iſt, 
wird im Haar eine Blume befeſtigt, die durch 
ihren Ton zwiſchen der Farbe des Haars und 
des Hutes vermittelt, auch nach der Toilette 
oder dem individuellen Geſchmack der Trägerin 
gewählt ſein kann, eine Roſe, eine Hortenſie, 
eine Lilie. Sie ſtellt die enge Verbindung her 
zwiſchen Friſur und Garnierung, die ſonſt ſo 
ſchwer miteinander in vollkommenen Einklang 
gebracht werden; ſie verleiht dem Kunſtgebilde 
des Sommerhutes den letzten vollendeten Akzent. 


— Aus der Flora Weſtpreußens. Ueber 
die Entdeckung der kleinſten Blütenflanze der 
deuifhen Flora, Wolffia arrhiza (L.), im 
Drauſenſee durch Oberlehrer Teſſendorff aus 
Brandenburg a. H., Sendboten des Weſtpr. 
Bot⸗Zool. Vereins, wird berichtet: Wolffia 
arrhiza iſt eine Art Waſſerlinſe oder Entenflott 
genannt. Der neue Fundort iſt ſowohl durch 
ſeine Eigenart als durch die ungewöhnlichen 
Umſtände, unter denen ſeine Auffindung erfolgte, 
bemerkenswert. Es ſind ſechs offene Waſſer⸗ 
ſtellen in den „Treibkämpen“, ſchwimmende 
Wieſen, die den Drauſenſee bei Elbing um⸗ 
geben und welche Teſſendorf in ſeinem Vericht 
über die bereits 1905 von ihm ausgeführte, 
gleichen Zwecken gewidmete Reiſe, im Bericht 
des Weftpr. Bot.⸗Zool. Vereins näher geſchildert 
hat. Hierzu kommt noch als ſiebenter Fund⸗ 
ort ein kupierter Graben unweit Dreirojenkrug. 
Herr T. befand ſich nachts auf der Entenjagd. 
Bei einem zufälligen Hineingreifen in eines 
dieſer Waſſerlöcher fühlte er eine große Zahl 
kleiner kugelrunder Körper, die er beim Eintritt 
der Morgendämmerung unter der Lupe ſofort 


als die oben genannte kleinſte europäiſche Waſſer⸗ 


pflanze anſprach, eine Vermutung, die ſich bei 
genauerer Unterſuchung dann beſtätigte. Die 
Pflanze iſt den Anwohnern der Kämpen wohl 
bekannt, und nach Ausſage einiger älterer Jäger 
ſchon, ſoweit ihre Erinnerung reicht, vorhanden, 
ſo daß, wenn auch Herr Teſſendorf vermutet, 
daß das Pflänzchen urſprünglich durch die Wild⸗ 
enten dorthin gebracht wurde, das Vorkommnis 
mindeſtens ſeit mehreren Jahrzehnten beſteht. 
Daß die Pflanze früheren Beobachtern entging, 
obwohl doch gerade in Preußen der Flora der 
Gewäſſer beſondere Aufmerkfamkeit zugewandt 
wurde, iſt durch die ſchwere Zugänglichkeit des 
Standortes zu erklären, von dem die Bewohner 
auch Fremde möglichſt fernzuhalten beſtrebt ſind, 
um die Enten nicht von ihren Lieblingsplätzen 
zu verſcheuchen. Der Fundort iſt der nördlichſte 
bisher bekannte (etwa 54 0 5, N. Br.) und 
etwa einen Breitegrad nördlicher als der eben⸗ 
falls erſt neuerdings, vor etwa 10 Jahren von 
Zalewski aufgefundene bei Dobrzyn in Polen, 
in der Nähe der weſtpreußiſchen Grenze. Die 
Pflanze iſt für Weſt⸗ und Oſtpreußen neu und 
dieſen beiden Provinzen angehörig, da ſich fünf 
Fundſtellen auf weſtpreußiſchem und zwei auf 
oſtpreußſſchem Gebiet befinden. 

— Neue Güterwagen. Mit Lieferfrist 
bis zum 31. März 1908 find von der preußiſch⸗ 
heſſiſchen Eiſenbahnverwaltung 26 502 Güter⸗ 
wagen in Beſtellung gegeben. Von dieſen 
Wagen ſind 296 vierachſige Plattformwagen zu 
30 To. Ladegewicht, 250 zweiachſige Schienen⸗ 
wagen von 8 Meter Ladelänge, je ein ſechs⸗ 
achſiger Plattformwagen von 45 und 60 To. 
Ladegewicht, 4165 Kohlenwagen von 15 To. 
und 3010 von 20 Tonnen Ladegewicht, 8835 
offene Güterwagen, 7816 bedeckte Güterwagen 
von 10 To. Ladegewicht. Auf die einzelnen 
Direktionsbezirke ſollen von den neubeſtelllen 
Wagen verteilt werden: Eſſen (Ruhr) 4214, 
Breslau 3317, Köln 2639, Magdeburg 2589, 
Hannover 2508, Kaſſel 2038, Altona 1985, 
Polen 1984, Königsberg 1949, Bromberg 
1670, Kattowitz 1147, Elberfeld 213, Stettin 
66, Halle a. S. 64, Main; 49, Berlin 36, 
St. Johann⸗Saarbrücken 32, Frankfurt a. M. 2. 
Die Bezirke Danzig, Erfurt und Maänſter fallen 
diesmal aus. 


— Eheſtandsparagraphen. Von einem 
neugebackenen Ehemanne, der eine Anti⸗Jung⸗ 
geſellenbewegung ins Leben zu rufen gedenkt 
und nun von Lenz und Liebe ſchwärmt, er⸗ 
halten wir nachſtehendes „Eheſtandsgeſetz“, um 
deſſen Veröffentlichung wir erſucht werden: 

8 1. Du ſollſt deine Nächſte lieben als 
Dich ſelbſt. 
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Sweites Blatt. 


$ 2. Bleibt Euch gegenſeitig nichts ſchuldig 
— — im Lieben! 

8 3. Küßt fie Dich auf die linke Wange, 
jo reiche ihr die andere auch da. 

§ 4. Wenn ſie Dich nötigt, ein Viertel⸗ 
ſtündchen mit ihr ſpazieren zu gehen, ſo ziehe 
nicht ſogleich die Uhr. 

$ 5. Gibt fie Dir den Hausſchlüſſel, fo er⸗ 
blicke darin ein ganz beſonderes Vertrauens⸗ 
votum!! 

§ 6. Halt Du einmal die Erlaubnis aus⸗ 
zugehen, ſo ſiehe zu, daß Du das erſte Mal 
keinen zu ausgiebigen Gebrauch davon machſt, 
Du könnteſt Dir ſonſt Deine Freiheit ver⸗ 
ſcherzen. 

8.7. Wollt Ihr einmal gründlich zanken, 
jo muß derjenige, der den Zank wünſcht, ihn 
14 Tage vorher anmelden. 

§ 8. Zankt Ihr beide, dann habt Ihr 
beide unrecht, darum ſeid fteis gemütlich. 

8 9. Laßt das blödſinnige Wort „Eifer⸗ 
ſucht“ nicht bei Euch zur Tat werden. 

$ 10. Sehet zu, daß Ihr in Eurem Ehe⸗ 
leben durch Euer Verhalten niemand Furcht 
vor der Ehe einflößt. 

$ 11. Es wird weiter geküßt. 


Der 2. Deutſche Eſperanto⸗Tag 
fand in Dresden ftatt, Ueber 300 Teil⸗ 
nehmer aus Deuiſchland, Oeſterreich⸗Ungarn, 
der Schweiz, England, Frankreich und Ruß⸗ 
land waren erſchienen. Dr. Mybs als Vor⸗ 
ſitzender begrüßte die Verſammlung in Eſpe⸗ 
ranto. Geh. Hofrat Profeſſor Dr. Oſterald⸗ 
Leipzig hielt die Feſtrede über die Frage der 
internationalen Sprache. Die Bedeutung einer 
internationalen Hilfsſprache ſei, jo führte er 
aus, für die geſamte Menſchheit ungeheuer. 
Durch ſie werden die geiſtigen Schätze der ge⸗ 
ſamten Menſchheit in jedermanns Bereich ge⸗ 
bracht und einer ungeheuren Kraftvergeudung 
ein Ziel geſetzt, der die Menſchheit bis jetzt 
unterworfen war. Faſt zwei Drittel des Lehr⸗ 
planes einer mittleren Schule gehe jetzt für den 
Sprachunterricht darauf, und dieſe Zeit könne 
für tatſächlich wichtigere Dinge verwendet 
werden. Wir werden unſere Mutterſprache 
beibehalten, ſo ſchloß der Redner, und Eſpe⸗ 
ranto als Vaterſprache hinzulernen, denn ſie 
werde in Zukunft den geſchäftlichen und wiſſen⸗ 
ſchaftlichen Verkehr beherrſchen. Dann ſprach 
Prof. Dr. Schmidt⸗Potsdam über die Frage: 
„Wie weit wird Eſperanto den Anforderungen 
an eine internationale Sprache gerecht?“ Der 
Redner hob die verblüffende Einfachheit der 
Sprache, ihren Reichtum und ihre Fortbildungs⸗ 
fähigkeit hervor und ſtellte feſt, daß gegenwärtig 
ein ähnliches Verſtändigungsmittel überhaupt 
nicht vorhanden ſei. 


Antliche Notierungen der Danziger Börſe 
vom 15. Mai 


(Ohne Gewähr.) 
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4 486 518 69 773 877 907 34 40 79319 617 66 792 831 


50071 141 76 628 661 718 824 992 61116 712 873 977 89 
9 82120 (1000) 471 540 746953 83156 261 (500) 592 612740 
(10000) 7:5 308 960 (5000 84105 (500) 21 46 74 (500) 227 
686 709 35 (1000) 69 861 992 85510 652 92 (1000) 922 
86014 246 50 88 428 55 70 523 607 776 87017 138 403 63 
71 735 808 16 88124 60 335 42 41 45 726 76 (500) 890 94 
990 89061 113 431 552 754 890 95 809 
90201 455 (1000) 976 81324 71 431 (1000) 544 683 744 
92227 461 85 666 745 828 995. 93165 83 529 87 92 
(500) 944 94195 311 37 (600) 488 (1000) 90 535 715 95072 
229 798 95084 186 270 338 500) 491 581 797 (1000) 97121 
679 (3000) 759 69 (1000) 903 98011 39 365 509 653 798 820 
970 8902 28 167 69 272 328 426 (1000) 566 621 832 
100278 409 619 911 44 101022 241 490 709 826 97 
102020 28 152 (500) 610 15 55 80 703 98 811 51 103008 101 
63 495 689 68 817 955 104298 (3000) 391 433 (1000) 105242 
106016 (1000) 103 78 600 857 98 933 107455 746 98 959 
7 88 108061 163 251 447 647 601 712 810 951 55 109282 
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110161 97 (3000) 383 508 67 90 649 742 63 77 86 111265 
913 21 78 840 939 12002 (1000) 322 422 49 621 733 113182 
318 687 95 833 56 114060 384 500 782 (500) 889 947 118111 
2.8 917 55 59 118002 (500) 36 38 79 536 700 947 917176 

u 542 887 118004 7 107 648 95 943 (1000) 119097 

9 630 61 98 734 (500) 820 91 

120111 240 377 464 723 994 121151 224 532 87 661 823 
122031 175 211 66 94 327 98 586 922 123000 251 683 827 
67 972. 124019 411 543 50 83 734 48 805 65 924 125038 56 
75 106 10 247 645 760 945 98 (600) 126148 92 224 345 771 
904 (500) 82 1270864 118 207 62 325 (1000) 709 804 69 
128010 565 926 86 129112 569 624 93 (1000) 742 

130092 118 718 804 991 131063 239 410 669 716 43 
132674 738 (3000) 997 133105 31 68 71 205 (600) 478 616 
20 97 671 822 1 628 81 648 61 818 (8000) 136096 100 
(1000) 23 67 299 315 409 (1000) 21 864 974 78 137802 477 
546 625 32 977 138043 144 259 72 660 609 8 60 812 19 95 
439185 230 72 83 469 57 82 752 807 
1 141186 6005 


02% 93 328 462 63 621 759 872 911 68 
29 940 86 142071 229 300 68 416 562 894 143050 59 (600 


(600) 
ET 600) 627 719 148116 
680 879 


150003 141 413 36 667 (1000) 


778 152013 158 463 650 69 759 (600) 153150 67 318 (600) 
663 702 48 977 154135 66 273 439 542 854 69 997 
155074 92 235 31 


76 662 964 76 156283 396 442 657 643 
7011 183 265 349 ER, wu 242 302 
204 534 (1000 7 
$ 181105 992 23 316 22 486 511 602 
8 588 88 47 678 163413 567 (1000) 612 767 
76 959 164321 77 505 661 860 165070 225 (5000) 567 81 
166015 (500) 45 (500) 601 939 (600, 167192 997° 168066 
103 302 862 676 700 65 (1000) 169177 84 236 334 461 627 
947 75 
170207 25 816 60 614 716 44 804 79 17057 109 816 526 
86 710 842 (8000 172222 399 (500) 419 622 74 781 911 27 
173104 386 (1000) 435 69 513 784 174245 (660) 678 97 778 
933 175010 109 258 399 513 843 176126 246 339 549 624 
807 978 177289 669 74 726 178126 219 307 6639 (3000) 79 
748 817 976 979174 432 840 

180695 (600) 858 935 181073 135 42464 624 (500) 967 
182001 3 126 88 (500) 233 903 44 64 552 183093 121 80 200 
26 (1000) 35 45.309 26 96 478 568 611 987 184223 83 348 81 
433.39 (1000) 188064 67 85 (1000) 125 73 (600) 639 722 (1600) 
893 (1000) 968 788091 96 166 521 824 907 29 187129 


332 415 539 699 814 966 69 

(1000) 807 12 55 954 195002 (500) 88 384 (600) 446 729 73 

854 196175 318 (600) 484 510 58 711 1® 

681 (1000) 966 94 198029 130 324 601 865 889 199025 129 
549 908 


200004 20 37 231 902 201236 358 462 526 (500) 86 604 
(600) 765 202093 480 (3000) 634 670 936 41 203057 191 94 
234 43 531 55 (500) 617 36 84 921 204145 77 297 380 427 
6399 205314 87 418 72 522 80 786 206067 257 575 (3000) 
654 (500) 745 813 38 87 (3000) 207020 347 4000 (3000) 10 
529 665 710 865 902 208091 605 794 209064 (500) 164 85 


465 606 739 (500) 815 984 pie 


210168 769 863 241286 311 869 212056 259 74 438 81 
727 (1000) 56 867 (1000) 906 213132 74 200 423 686 707 891 
(1000) 214091 391 440 92 (3000) 562 (1000) 76 635 62 82 793 
95 215002 598 44 918 216157 272 302 400 60 552 53 606 
67 769 68 217024 59 445 682 801 218026 63 126 81 366 616 
52 990 (1000) 219006 364 87 687 735 49 
20004 193 (1000) 254 77 326 (1000) 413 (3000) 28 
(30000) 746 221123 242 401 37 669 71 961 222009 177 
248 552 699 223017 122 324 38 (3000) 89 (1000) 400 606 
(3000) 9-904 (500) 224263 73 323 912 225004 56 100 756 
804 80 226137 301 437 44 857 227094 469 519 55 695 (3000) 
814 25 228106 10 27 99 233 339 66 (600) 406 28 (3000) 546 
752 78 806 56 229151 65 230 535 638 (3000) 59 704 829 36 
230147 98 308 529 662 755 72 809 231408 (1000) 683 
868 904 35 74 232087 95 120 (590) 312 81 993 233085 477 
717 848 917 (1000)- 23406} 102 16 80 83 266 616 55 235034 
69 113 40 63 553 961 72 78 90 23067 94.131 49 318 28 524 
754 809 237006 66 79 (1000) 215 43 496 629 41 238202 
(3000) 59 818 28 761 239049 89 267 324 461 780 
0035 162 918 241193 417 (500) 24 563 672 721 967 
242053 (500) 175 251 90 96 243004 (1000) 167 299 489 878 
928 244026 171 86 384 93 589 657 747 94 924 4188 245128 
25 228 409 649 773 934 246027 33 263 463 606 803 (3000) 
960 1000) 247002 77 220 407 501 68 (500) 626 750 848 (3000) 
248019 (500) 72 492 710 249156 68 535 624 749 815 
50:98 341 408 689 (5000) 747 815 (3000) 27 251369 
449 731 979 252281 359 415 760 823 923 34 40 93 253109 
329 682 (1000) 90 92 254335 43 75 463 875 949 500) 
255166 91 323 (1000) 659 665 85 812 258090 (500) 18 %2 
318 884 801 83 7106 258201 89 307 79 410 74 744 88 
863 918 500) 258028 234 (2000, 90 431 48 508 53 941 
260016 68 67 189 211 37 418 575 605 20 (500) 61 (3000) 
72 707 38 897 89 261043 391 445 503 668 788 893 (600) 962 
262180 210 51 421 56 89 733 37 76 (500) 825 °36 263027 
(3000) 154 221 40 (1000) 373 447 558 644 92 (3000) 264080 
146 353 511 860 265085 93 133 20 405 685 916 266032 
(1000) 34 40 110 251 420 21 89 646 (500) 763 (1000) 81 845 96 
ER 5 88 1 = 1 453 (500) 821 621 
2000) 720 69 951 73 234 1 
47005 87 123 202 35 332 442 (1000) 611 2714417 81 519 
660 747 933 272172 306 415 54 559 761 818 37 (3000) 986 87 
273125 345 (1000) 499 616 63 274011 (6000) ©14 95 606 788 
97 841 275027 87 107 308 528 600 93 94 832 (1000) 278408 
97 905 34 (3000) 277071 77 507 10 21 43 84 86 846 (3000) 
78 (3000) 278011 18 29 199 218 476 686 802 988 279041 
328 (500) 435 682 (1000) 898 (500) 975 
280010 11 (500) 259 (3000) 470 651 958 281340 619 872 
282027 166 (1000) 67 254 55 86 726 92 (1000) 893 978 283099 
199 277 303 581 707 849 993 284137 224 38 437 (1000) 51 
514 616 58 72 285003 18 117 51 786 288001 47 470 621 
894 (3000) 920 287005 142 97 403 785 46 843 67 


188012 13 194 284 307 28 446 55 768 
2 838 


216. Königl. Preuß. Alaſſenlotterie. 
5. Klaſſe. 8. Ziehungstag. 15. Mai 1907. Nachmittag. 


Nur die Gewinne über 240 Mk. find in Klammern beigef. 
(Ohne Gewähr. A. St.⸗A. f. Z.) (Nachdruck verboten.) 


15 (500) 216 (500) 336 456 (500) 673 768 91 (1000) 849 61 975 
1475 636 841 (1000) 997 53 2082 202 898 3200 24 45 482 655 
783 903 4186 302 610 5926 59 (500) 509 42 779 98 963 64 75 
8259 316 44 77 691 37 729 947 7009 183 342 511 68 601 737 
813 (1000) @163 766 979 9011 49 131 257 486 806 20 790 99 
(600) 807 (1000) 24 99 921 

10024 (3000) 135 390 407 951 11122 73 202 61 328 454 80 
(1000) 629 725 812 83 12016 155 (1000) 579 638 707 20 924 
13167 (3000) 220 331 74 429 (600) 99 517 44 689 917 51 14283 
313 69 512 606 81 93 806 35 53 18592 672 91 758 814 81 919 
(1000) 18004 18 24 83 99 154 215 29 524 620 84 (500) 78 845 
(600) 47048 121 63 705 920 85 18225 319 678 937 19016 250 
308 30 6508 915 41 

20073 206 18 91 307 46 97 790 866 986 21396 (600) 683 
22558 649 66 (600) 705 98 916 23180 389 467 747 918 (600) 
83 24002 260 395 785 880 91 25076 247 417 515 72 806 
914 26003 234 444 595 642 99 746 862 82 91280 27019 569 
655 788 812 923 28023 77 661 97 826 36 985 29070 277 
(8000) 523 737 981 

30352 409 776 (8000) 922 (600) 40 81069 (600) 108 392 
413 81 594 709 29 906 32410 55 (1000) 5696 795 865 79 
33097 169 306 492 98 542 58 88 789 34172 (3000) 247 99 
676 646 35053 223 43 312 36007 92 144 214 42 (600) 605 
698 944 (1000) 37274 627 765 808 (1000) 926 38027 (3000) 
85 229 (3000) 490 754 951 39149 622 67 

40024 96 114 (3000) 98 227 80 91 482 612 (600) 94 799 849 
41225 75 419 42207 (600) 76 (3000) 514 602 788 922 30 76 
43125 (1000) 497 608 624 65 86 795 876 44129 40 274 405 
46 670 749 45210 49 474 (500) 502 (600) 684 736 72 916 21 
89 46054 303 574 956 800° 47104 24 201 (1009) 613 87 86 
15 817 914 48088 414 89 (600) 744 49373 619 23 76 648 


50257 63 85 525 700 933 51071 (500) 88 389 606 626 82 
7148 956 52179 245 611 (5000) 74 834 53006 62 72 107 8 
250 81 572 799 927 84109 (600) 17 62 (500) 71 691 809 
55113 342 556 731 (600) 976 58117 23 83 301 477 en 
992 57063 189 (500) 252 479 649 62 718 899 944 74 5815 
449 632 712 804 914 38 59045 76 292 (600) 892 

60293 495 646 701 804 96 932 76 61019 (1000) 183 214 
930 88 501 651 951 62119 85 92 480 661 793 956 (500) 83127 
347 411 649 758 839 84084 105 438 591 603 65002 (500) 71 
(1000) 277 446 555 825 66166 215 88 (1000) 374 99 464 93 
517 741 (500) 9% 818 (1000) 58 83 955 7004 117 62 (3000) 
588 803 68349 516 69 671 797 620 24 9429 50 81 500 75 
98 (2000) 643 57 775 

70006 (5000) 13 18 132 48 58 334 71100 202 6 386 (1000) 
403 22 43 45 552 97 616 796 (1000) 72068 141 223 50 322 47 
97 576 641 743 805 37 974 89 (500) 94 73291 702 74135 
(1000) 86 427 (500) 507 888 75017 (3000) 164 299 430 37 518 
(500) 30 (10 000) 31 41 711 59 (1000) 76237 406 12 683 
819 77036 49 8% 78246 566 708 894 (600) 936 78000 
40 59 (1000) 2 2 322 662 728 

80009 115 365 571 606 863 81057 194 320 31 82080 
106 80 95 271 83380 98 440 63 693 705 859 999 84155 
(500) 297 388 413 (1000) 827 54 85039 45 236 59 428 80 848 
(600) 911 48 86027 210 300 44 641 702 55 842 87400 603 
714 22 979 88622 36 88 (600) 89010 25 92 237 627 80 91873 

90430 502 637 724 932 91142 50 543 905 92148 211 
88 457 67 (3000) 503 699 761 93059 829 (1000) 94082 304 
78 420 95073 104 15 62 469 527 661 793 918 968394 925 
97187 99 360 632 662 81 779 98069 312 (1000) 487 620 71 
774 844 99411 24 31 

100020 396 404 603 607 (500) 63 721 889 101092 (500) 
103 312 419 783 (1000) 891 102327 103054 245 466 (600) 
549 7563 809 104295 (500) 335 85 531 (1000) 40 45 105033 147 73 
272 482 515 619 888 928 79 106101 317 410 551 691 107226 
318 674 908 67 (500) 89 108098 615 754 (3000) 896 988 (1000) 
109077 443 65 549 70 728 820 

110015 142 60 (500) 74 299 94 609 42 76 645 11241 488 
76 98 778 112045 174 551 118345 (3000) 630 670 1440657 
248 372 (1000) 19 517 77 79 95 718 61 978 89 115081 887 982 
116084 99 154 270 434 94 687 756 858 117059 90 (600) 199 
251 528 734 934 118002 125 97 422 623 718 906 76 119146 
62 621 31 733 41 

120202 603 43 (3000) 754 814 121029 56 246 68 90 (1000) 
426 (1000) 508 (1000) 16 604 60 64 (1000) 743 44 950 1422128 
55 (1000) 496 560 640 54 731 966 123236 482 503 612 54 861 
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608.15 126180 543 60 859 71 86 127014 23 174 209 12 410 
512 718 966 74 128122 288 396 471 609 49 66 867 129089 
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130311 496 658 784 (600) 845 928 131067 368 855 67 
132066 232 (3000) 804 (1000) 70 133087 2 121 339 769 
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910 158020 (1000) 163 65 311 509 33 (500) 882 980 78 
159005 347 400 597 (3000) 724 806 947 (800) 81 

160106 (600) 215 416 755 810 33 921 161063 88 172 338 
407 620 80 162397 867 967 (1000) 163151 60 380 464 609 
857 164175 312 667 (1000) 168107 68 86 (600) 277 412 787 
54 98 992 166246 (1000) 848 167004 21 50 52 110 404 657 
601 26 (2000) 794 899 168090 263 544 46 682 715 75 991 
169001 80 163 389 407 13 505 914 

170134 74 94 410 50 606 26 85 882 171089 (600) 229 
80 (1000) 396 481 (1000) 576 609 (1000) 14 971 92 (600) 172062 
137 268 400 656 68 771 847 906 49 173123 429 618 46 636 
46 738 55 (500) 979 174146 62 252 (1000) 60 584 733 43 
1785047 106 21 49 384 428 759 81 8455 176101 99 286 564 
676 797 847 (3000) 95 177271 454 (500) 649 926 178012 8 
260 319 50 779184 453 78 655 871 73 

180251 350 650 181305 408 14 615 630 769 975 182047 
88 100 337 498 546 183049 89 119 282 796 867 184071 275 
443 185549 747 (8000) 906 37 186368 429 525 622 60 (500 
767 906 27 187033 48 217 320 442 581 721 916 (1000 
— a 554 83 657 822 973 489039 119 208 (500) 14 894 

1 81 

190108 15 431 39 (3000) 895 197104 85 242 482 507 682 
787 886 192079 149 208 449 198425 28 615 17 74 824 928 
99 194132 78 583 195092 (3000) 292 843 45 409 720-806 
40 51 (1000) 90 930 86 91 196217 20 607 64 750 921 197164 
(3000) 453 578 697 909 27 198121 93 527 86 627 (1000) 745 
59 917 24 199007 20 247 834 65 (1000) 

200036 147 215 87 595 617 (3000) 55 77 90 (600/814 201203 
77 310 411 825 939 202001 233 864 85 997 203118 331 46 47 
906 204246 84 347 479 534 648 877° 205232 358 93 (1000) 
440 638 67 643 (3000) 47 (500 206011 39 (3000) 45 (500) 76 
203 632 816 979 95 (3000) 207033 223 36 (600) 409 22 647 
59 863 (1000) 922 280.5 69 219 52 65 406 9 730 66 95 836 
2 a 00) 2089067 150 87 233 (15000) 379 418 

210353 83 657 750 824 88 962 211088 117 298 459 555 
738 212061 (3000) 396 (1000) 545 66 87 606 45 960 213538 
83 (1000) 603 718 52 92 868 940 214037 209 (3000) 85 468 
215209 (500) 477 542 83 917 216000 277 398 570 611 
48 217131 40 599 218451 64 837 77 219238 670 95 
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222002 10 85 98 176 396 629 44 (1000) 72 630 716 986 
223150 64 267 443 46 91 648 680 714 18 22 (500) 26 67 
224293 404 886 9399 225216 78 425 (1000) 40 846 88 94 
226020 419 21 824 909 23 227062 (1000) 176 212 363 636 88 
619 80 31 (3000) 33 755 66 967 228095 490 99 (3000) 755 64 
839 905 229224 388 530 34 (3000) 605 18 48 707 871 

230002 4 17 115 48 238 532 758 231201 442 580 698 
737 51 829 232019 65 70 157 (1000) 214 15 822 616 59 (500) 
786 843 57 60 940 (1000) 233118 260 338 522 38 690 778 
234111 88 254 88 372 82 (3000) 714 834 42 906 2 235055 
123 594 660 834 236137 404 (500) 78 547 748 866 (3000) 989 
(1000) 237049 76 323 74 (500) 78 438 917 238118 221 (1000) 
426 693 898 917 239091 238 329 511 (500) 763 813 

240058 162 363 594 754 (500) 56 847 68 89 244055 
(1000) 183 92 245 673 687 909 29 242067 196 842 545 764 895 
243075 249 89 520 622 57 826 850 (500) 55 81 244012 
on 205 54 374 525 621 902 248174 427 61 851 940 

48069 157 376 430 666 768 247047 168 73 76 415 58 949 

248140 (1000) 202 23 509 (1000) 21 43 683 718 817 38 
249058 248 468 708 28 (3000) 86 804 942 59 

250291 310 57 (3000) 525 26 615 21 965 251178 (1008) 
311 (600) 15 72 579 252041 183 88 (500) 509 637 95 812 26 
918 (3000) 253180 366 505 25 52 644 794 254004 14 45 
155 294 451 584 934 255029 292 (5000 351 531 693 (1000) 
720 44 869 916 256208 466 876 990 257027 288 406 6 
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36 492 18 711 822 916 47 (3000) 
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364 422 (3000) 38 (1000)- 633 931 (8000) 88 276002 194 (500) 246 
(500) 336 78 496 850 695 (500) 793 981 92 85 (80000 277103 
8 68 248 (600) 777 (1000) 814 68 
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Einweihung der St. Georgenkirche 


in Thorn = Mocker. 


Wie bekannt, wird an der Einweihung der neuen St. Georgenkirche 
in Thorn⸗Mocker in Vertretung Ihrer Kallerlichen Majeltäten Seine 
e Soheit Prinz Friedrich Wilhelm teilzunehmen die Gnade 

en. 

Seine Königliche Hoheit trifft zu dieſem Zweck am Freitag, den 
17. d. Mts. gegen 12½ Uhr mittags auf dem Hauptbahnhofe hierſelbſt 
ein und fährt über die Brücke durch die Wilhelmſtraße, Antharinen:, 
Elifabeth:, Breiteſtraße, Culmerſtraße, Culmer Durchbruch und Grau: 
denzerſtraße zur Georgenkirche. 

Die Anwohner der von der Fahrt berührten und der angrenzenden 
Straßen, ſowie des Neuſtädtiſchen und Altſtädtiſchen Marktes beehren wir 
uns ergebenſt zu bitten, aus dieſem feſtlichen Anlaß ſämtliche Gebäude 
durch reichen Flaggenſchmuck zieren und damit der herzlichen Freude 
der Bürgerſchaft über den hohen Beſuch auch äußerlich ſtimmungsvollen 
Ausdruck verleihen zu wollen. 

Thorn, den 11. Mai 1907. 

Der Magiſtrat. 
Dr Kersten. 


Bekanntmachung. | 


Wir machen bekannt, daß wir heute mit dem Einbau einer neuen 
Akkumulatoren⸗Batterie beginnen, und daß während der Bauzeit das 
Licht kleinen unvermeidlichen Schwankungen ausgeſetzt ſein wird. 


Die Bauzeit wird etwa 4 Wochen dauern. Er — 5 
Thorn, den 13. Mai 1907. | Pomril | 


Elektrizitätswerke Thorn. 


Magdeburger Feuerversicherungs- Gesellschaft 


verſichert gegen 


Einbruch - Diebstahl und Feuerschaden. 
Vertreten in Thorn durch 


Max Kultner, Altſtädt. Markt 33 


Konkurswaren = Ausverkauf. 


Das Möbel⸗Geſchäft 


der J. Makowski'ſchen Konkursmaſſe, Brückenſtraße 20, wird zu 
bedeutend herabgeſeſetzten Preiſen 


ausverkauft. 


Reparaturen, Aufpolſterungen ꝛe. 
werden nach wie vor ſchnell und dauerhaft zu ermäßigten Preifen 


ausgeführt. 
Meisner, Konkursverwalter 


Pomril | Pomril 


Bekanntmachung. 
Belehrung über die Schwindſucht. 


Die Schwindſucht, welcher in Preußen jährlich etwa der 8. Tei 
aller Todesfälle zur Laſt zu — ift, gehört zu den anſteckenden 
Krankheiten und ift in ihrem Beginn, frühzeitig erkannt, heilbar, während 
Th den ſpäteren Stadien gewöhnlich nach langem Siechtum zum Tode 


Die eigentliche Urſache der Schwindſucht ift der von Kock im Jahre 
1882 entdeckte Tuberkelbazillus. Derſelbe vermehrt ſich nur im lebenden 
Körper, geht in die Abſonderungen des Körpers über und wird in großen 
Mengen mit dem Auswurf aus den erkrankten Lungen ausgeſtoßen. 
Außerhalb des Körpers bewahrt er auch in trockenem Zuſtande monatelang 
eine Lebens- und Anſteckungsfähigkeit. 

Die Gefahr, welche jeder Schwindſüchtige für feine Umgebung bietet, 
läßt ſich durch folgende Maßnahmen beheben, oder mindeſtens in hohem 
Grade einſchränken. 

1. Alle Huſtenden müſſen — weil keiner weiß. ob fein Huſten ver⸗ 
dächtig oder unverdächtig iſt — mit ihrem Auswurf vorſichtig um⸗ 
gehen . —. ift nicht auf den Fußboden zu ſpucken, auch nicht 
in Taſchentüchern aufzufangen, in welchen er eintrocknen, beim 
Weitergebrauch der Tücher in die Luft verſtäuben und von Neuem 
in die Athmungswege gelangen kann, ſondern er ſoll in teilweiſe 
mit Waſſer 5 10 Spucknäpfe entleert werden, deren Inhalt tägli ch 
in unſchädlicher Weile (Ausgießen in den Abort und dergleichen, 
ſowie Reinigung der 8b pl zu entfernen iſt. Das Füllen der 
Spucknäpfe mit Sand und ähnlichem Material iſt zu verwerfen, weil 
damit die Verſtäubung des Auswurfs begünſtigt wird. 

Alle Räumlichkeiten, in denen zahlreiche Menſchen verkehren, oder 
lich aufzuhalten pflegen, wie Gaſtwirtſchaften, Tanzlokale, Gefäng 
niſſe, Schulen, K 1 52 Kranken-, Armen-, Waiſenhäuſer, Fabriken, 
Werkftätten aller ‚ find mit einer ausreichenden Zahl flüffig 
gefüllter Spucknäpfe zu verſehen, nicht auf trockenem Wege, ſondern 
mit feuchten Tüchern zu reinigen und, da ſich im freien Luftraum 
alle ſchädlichen Keime 0 ſehr verteilen, daß ſie ſchließlich unſchädlich 
werden, ausgiebig zu lüften. Einer ſorgfältigen, regelmäßigen, 
feuchten Reinigung und Lüftung bedürfen insbeſondere die von 
Schwindſüchtigen benutzten Krankenzimmer. Dieſelben find nach 
dem Wegzuge, oder dem Ableben des Schwindſüchtigen nicht nur zu 
reinigen, ſondern auch zu desinfizieren. 

3. Die von Schwindſüchtigen benutzten Gebrauchs gegenſtände (Kleidung 
Wäſche, Betten uſw.) find vor ihrer weiteren Verwendung einer 
22 Desinfektion zu unterziehen. 

Verkäufer von Nahrungs» und Genußmitteln find Schwind⸗ 
ſüchtige nicht zu verwenden, auch ſollte der Wohn⸗ oder Schlafraum 
einer Familie niemals zugleich den Lagerraum Waren abgeben. 
5. Der Genuß der Milch von tuberkulöſen Kühen iſt als geſundheits⸗ 

ſchädlich zu vermeiden. 
Marienwerder, den 18. Januar 1898. 


Der Regierungs-Präfident. 


300 Tassen Kalloe 


ergibt 1 Tafel von 50 Würfeln unseres Kaffeezusatzes, wenn 
gemischt mit Bohnenkaffee; jede Tafel kostet nur 10 Pfg. 
Kaffee damit bereitet bleibt ein bekömmliches, dauernd 
wohlſchmeckendes, anregendes Getränk von ſatter Färbung. 
Unsere Erzeugnisse in Paketen und Büchsen sind von 
gleicher Güte. 


Dommerich & Co., Magdeburg=Buckau, 
Anker » Eichorlen » Fabrik. 


Berliner Pomril- Gesellschaft 
Charlottenburg. 


Pomril | 


Die MMfetallfaden- Glühlampe 


ist der neneste Fortschritt 
der elektrischen Beleuchtung! 


D 


f 
| 


* 


die Metallfadenlampe bar rein weißes Licht, geringe Abnahme der 


Leuchtkraft, lange Brenndauer. 


verbraucht weniger als den dritten Teil des 
Stromes der früheren Kohlenfadenlampen. 


ermöglicht daher bedeutende Verringerung 
der Stromkoften. 


macht die elektriſche Beleuchtung in 
Wohnungen zur billigen, ſparſamen und 
vornehmſten Beleuchtung. : 


Bei der Einrichtung ganzer Häufer und Neubauten gewähren 
wir langfristige Zahlungsbedingungen. 


Elektrizitätswerke Thorn. 


Die Metallfadenlampe 
Die Metallfadenlampe 
Die Metallfadenlampe 


in 333, 585, 920 geſt. Gold werden in 
meiner beſteingerichteten Werkſtatt nach Maß 
ſauber und billig angefertigt. Teilzahlung 
auf Wunſch geſtattet Gravierung umſonſt. 
Reparataren, vergolden, verfilbern zu nur 


N kleinen Preiſen. 
F. Feibusch, Goldarbeiter, Brückenſtraße 14, 2. Etage. 
Zähne 


mit und ohne Gaumenplatte, Bold: und 
Kautſchukgebiſſe, Einſetzen völlig ſchmerzfrei 
enfo Plombieren, Nervtöten, Zahnziehen, Reparaturen ſchnell und 
dauerhaft. Preiſe mäßig. H. Schneider, 5 
wohnte früher Brücken- und Breiteſtr. (Ratsapotheke), 
jetzt Neuſtädt. Markt 22, neben dem königl. Gouvernement. 


Bezirks⸗Einteilung der Stadt Thorn 


einſchl. Thorn⸗Mocker nebſt Angabe der Bezirks⸗Armenvorſteher und Deputierten. 


Bez Revier Bezirks und] Armen⸗ Be⸗ 
N NM Stadtteil 8 Deputierte merkungen. 


Breiteſtraße 9 u. 11, Brückenſtr. Kaufmann 
gerade No. 2— 40, Mauerſtr. Georg 
ungerade No. 1—41. Dietrich 
Brückenſtraße ungerade No. 1 bis 
29, Schankhaus [I, Breiteſtr. 
ungerade No. 13— 27, Bader⸗ 
ſtraße gerade No. 16— 30, 
Artl.⸗Kaſerne Il, Jeſuitenſtr. 
gerade Nr. 2—8. 
Jeſuitenſtr. 1 u. 3, Baderſtr. No. 
1—12, 14, 19, 21, 23, Breite⸗ 
ſtraße ungerade No. 29— 43, 
Seglerſtr. gerade No. 22 — 30, 
Koppernikusſtr. 2, 4, 6. 


Seglerſtr. No. 1— 10, 14, 16, 
Araber: und Bankſtr. 
Seglerſtr. ungerade No. 11—31, 
Altſtädt. Markt No. 2— 12, 
Schankhaus III. 
Windſtraße No. 1, 3, 5, Bäcker⸗ 
ſtraße No. 14, 16, 18, Kopper⸗ 
nikusſtr. ungerade No. 1— 19, 
erade No. 8— 28, Heilg. Geiſt⸗ 
traße ungerade No. 13—17, 
gerade No. 12— 18. 


Heiligegeiſtſtr. gerade No. 2— 10, 
ungerade No. 1— 11, Kopper⸗ 
nikusſtr. ungerade No. 21—33, 
Bäckerſtr. gerade No. 6— 12. 

2 [ Bäderftr. ungerade No. 117, 

1 Koppernikusſtr. ungerade No. 

1 35—43, Turmſtr. gerade No. 

N 6—16, Defenſionskaſerne. 
3 [Koppernikusſtr. 30, Bäckerſtraße 

4 ungerade No. 1935, Graben⸗ 

g ſtraße gerade No. 2— 16. 
4 | Bäckerſtraße ungerade No. 37 bis 

51, Altſt. Markt No. 13, 14, 

15, Grabenſtr. gerade No. 18 

bis 30, Reichsbank, Windſtr. 4, 

Marienſtr. ungerade No. 113. 


Altſtädt. Markt No. 16— 25, Kul⸗ 
merſtr. ungerade No. 1—9, 
Kloſterſtr., Marienſtraße No. 2. 

Grabenſtraße No. 36, Kulmerſtr. 
ungerade No. 11—17, gerade 
No. 2—30, Schuhmacherſtr. 
gerade No. 16 26. 

Mauerſtr. ungerade No. 73 bis 

93, gerade No. 46— 70, Schuh⸗ 

macherſtr. gerade No. 2— 14. 


Mauerſtr. gerade No. 26—44, 
ungerade No. 43— 71. 
Schuhmacherſtr. ungerade No. 1 
bis 29, Schillerſtr. No. 1— 20. 
Altſt. Markt No. 26— 37, Breite⸗ 
ſtraße gerade No. 2— 46, 
Mauerſtr. No. 22— 24. 


Eliſabetſtr. gerade No. 16— 24, 
Strobandſtr. ungerade No. 1 
bis 11, Hauptbahnhof, Bazar⸗ 
kämpe, Badeanſtalten. 

Strobandſtr. No. 13.20, 22, 24, 
de l . 8 
ungerade No. 7— 13 u. No. 12. 

Gerſtenſtr. No. 12, 14, 16 u. 19, 
Strobandſtr. gerade No.2 12, 
Eliſabetſtr. gerade No. 2—14. 

Gerechteſtr. unger. No. 1-35, Ger⸗ 

ſtenſtr. unger. No. 13 bis 17. 


Gerechteſtraße gerade No. 2—30, 
9 am Kulmer Tor, 
erſtenſtr. ungerade No. 1 
bis 15 und gerade No. 2— 8, 
Neuſt. Markt No. 13 —20. 
Tuchmacherſtr. ungerade No. 1 
bis 11 und 21, gerade No. 
10—26, Hoheſtr. No. 1—6, 
8 u. 10, Moltkeſtr., Roonſtr., 
Werderſtr., Wilhelmskaſerne. 
Gerſtenſtr. No. 7, 9 u. 11, Tuch⸗ 
macherſtraße No. 2, 4, 6, 8, 
Katharinenſtraße No. 112, 
Öarn»Lazarett. 


Neuſt. Markt 21— 26, Hofpital- 
ſtraße No. 1, 2, 4, 6, 8, 10, 
Satobsitr. gerade No. 10 bis 
20, Albrechtſtr., Friedrichſtr., 
Bismarckſtr., Friedrich⸗Karlſtr., 
Wilhelmplatz, Wilhelmſtraße, 
Karlſtr. von der Jakobsſtr. 
ab, . ban Artillerie- 
kaſerne, Jakobskaſerne. 


Jakobsſtr. No. 7, 9, 11, 13, 15, 17, 
Neuſt. Markt No. 1 — 7, Kleine 
Marktſtr., Junkerſtr. No.1, 3,5, 7. 

2 Junkerſtr. No. 2, 4, 6, Neuſt. Markt 

No. 8— 12, Eliſabetſtr. gerade 
No. 8—12, Eliſabetſtr. un⸗ 
gerade No. 1—15. 

3 Gerberſtr. No. 1--22, Karlſtr. bis Kaufmann] Bez. u. 
zur Jakobsſtr., Schankhaus 1. J. Czarneckiſ Armen⸗ 

Gerberſtr. ungerade No. 2335, Schuh⸗ vor⸗ 
Schloßſtr., Breiteſtr. No. 1, 3,5, machermſtr.] ſtehers. 
7, Mauerſtr. gerade No. 2 — 20. Wunſch 


Kaufmann Iſt gleich 
Menzel | zeitig 
Stellver⸗ 
treter des 
Bezirks⸗ u. 
Armen; 
vor⸗ 
ſtehers. 


Spediteur 
Paul 
Meyer 


2 1 Tiſchlermſtr.] Rlempnmitr. 
Sei Hugo Zittlau 
10 
9 ie 
zeitig ıc. 


Bäckermſtr. 
Sztuczko 


Kaufmann 
H. Netz 


u 
© Preiß 


Malermſtr. 
Zahn 


Iſt 


gleich⸗ 
zeitig ıc. 


IV Iſt gleich 


Kaufmann] Kaufmann 
8 5 zeitig x. 


Mallon Tarrey 


Kaufmann 
Weſtphal 
Kaufmann 
Przybill 
Schloſſer⸗ 
meiſter 
Marquardt 


Kaufmann 
Winkler 


Iſt gleichz. 
Stellver⸗ 
treter des 
Bez. und 
Armen⸗ 
vorſtehers. 


VI 


Klempner⸗ 
meiſter 
Granowski 
Bäckermſtr. 
Witt 


Iſt 
gleich⸗ 
zeitig ꝛc. 


Kaufmann 
Groſſer 


Photogr. 
Gerdom 


Vn 1 Iſt 
8 gleich⸗ 


zeitig ıc. 


Heilgeh. 
5 Arndt 
verſieht zu⸗ 

gleich 
2. Revier. 


Drechsler ⸗ 
meiſter 


Fechner 


VI A 


Kaufmann Sattlermſtr. 
Rittweger Schliebene 


Schloſſer⸗ Iſt gleich⸗ 

meiſter eiti 
N. Thomas. Stellver⸗ 
treter des 


Schloſſer⸗ 


Brombergerſtr. ungerade No. 1 bis 


45, Fiſcherſtr., Steileſtr., Wald⸗ meiſter 
häuschen, Parkſtr. No. 16. Majewski 
2 [ Brombergeritr. gerade No. 2— 42, Reſtau⸗ 
Roteweg, Paſtorſtr., Parkſtr. rateur 
No. 8, 10, 12, 14, 16, 18, 20, Fiſch 


Mellienſtr. bis 62, Heppnerſtr. 
3 Brombergerſtr. gerade No. 44 bis 
58, Parkſtr. unger. No., Kloß⸗ 
mannſtr. 2— 15, Mellienſtr. 
63—81, Waldſtr. 1— 40, Tal- 


Kaufmann 
Weber 


ſtraße gerade No. von 22 ab. 
X Brombergerſtr. 60— 70, Talſtr.] Uhrmacher | Bädermitr. 
ungerade No. von 19 ab, O. Thomas] P. Gehrz 
Kloßmannſtr. 16-—22, Mel⸗ 
lienſtr. 82—91, Waldſtr. 41 
bis 49, Schulſtr. gerade No. 
Brombergerſtr. 72 98, Kloß⸗ Kaufmann 
mannſtraße 23-—44, 46, 48, Ludwig 
Mellienſtr. ungerade No. 93 
X bis 121, Schulſtr. ungerade 
No. 117, Mittelſtr., Hofſtr. 
gerade No. 210. 
Mellienſtr. gerade No. 92 — 120, 
Waldſtr. 50— 77, Kaſernenſtr. 
13 29, Schulſtr. ungerade No. 
von 19 ab, Hofſtr. gerade No. 
12— 20. 
Xl Brombergerſt. 100 110, Ziegelei, | Bauunter- [Eigentümer 
Wieſes⸗ und Czarkerkämpe, nehmer taedtle 
Grünhof, Finkenthal, Win⸗ M. Witt⸗ 
kenau, Fort Vla, Kloßmannſtr.] johann 
45, 47, 49— 64, Mellienſtr. 
ungerade No. 123139, Hof⸗ 
ſtraße ungerade No. 1—11, 
Ulanenſtr. gerade No. 2—10. 
2 [Mellienſtr. gerade No. 122— 138, 
Waldſtr. 78— 96, Kaſernenſtr. beſitzer 
31-46, Pionierkaſerne und 
Garniſonlazarett Il, Hofſtr. un⸗ 
gerade No. von 13 ab, Ulanen- 
ſtraße gerade No. von 12 ab, 
Ulanenkaſerne. 
3 [Neuweißhöferſtraße. Eigent. Müller 
XIII | Kulmerchauſſee 1—34, Grauden⸗] Rentier | Kirchhofs⸗ 
zerſtraße, Konduktſtr. 1— 20, Wichmann = 
Grützmühlenſtr. und Kaſern e. andelt 
2 [Kulmerchauſſee 35— 73, Querſtr., Gaſtwirt 
Kurzeſtr. 1—6. Preuß. 
3 [[Kirchhofſtr. No. 1 79, Philo⸗ Reſtaur. 
ſophenweg. ’ Dalitz 
4 Kulmerchauſſee 74-92, Janitzenſtr. a 
XIII I | Schladthausitr., Brunnenſtr., Lei-| Kaufmann] Gaſtwirt 
bitſcherſtr. ungerade No. 41] Kuntze F. Gorski 
bis 49, Trepoſcherweg und 
Viehmarktſtr. 
2 [ Weinbergſtr. gerade No. 10—44. Bäckermſtr. 
Buchtakrug, Familienhaus am Paczkowski 
Fort König Wilhelm. f 
3 | Leibitjcherjtr. No. 13.40, 42 54, Lehrer 
60, 63, Weinbergſtr. ungerade Tornow 
No. 19 bis 45, Schulſteig, 
Chauſſeehaus. 
XIV Kulmerchauſſe 93—177, Kulmer-] Reſtaur. 
chauſſee 2 38. Krüger 
e 1—17, Grenzſtr. Hausbeſ. 
urzeſtr. Ant. Borchert 
Endſtr., Blücherſtr., Ritterſtr. 1 Kaufmann 
bis 12. Jul. Greth 
XV Sanditr., Ritterſtr. 13—35, Sad: | Gärtnereibef.) Gärtnereibeſ. 
15 Bom 2 Guderian [Mar Kroecker 
Bergſtraße 110, Goßlerſtraße, Backermeiſter 
Gerlachſtraße. Franz Piepte 
XVIII | Sedanſtr. Prinz Heinrichſtr., Berg-] Reitaurateur | Kaufmann 
ſtraße 5 33, Gartenjtr, Sugo Deuble A. Werner 
2 [Bergſtr. 34-37, Konduktſtraße 
21—56, Prinz Friedrich Karl⸗ 
ſtraße, Ulmenallee 1—12. 
XVII Bergſtr. 38 59, Elſnerſtr, Rayon- | Gärtnereibel. 
ſtraße 1 12, Wörtſtr. Kirchſtr.. Curth 
Graudenzerſtr. 33—50, Röſner⸗ Reſtaur. 
ſtraße, Rayonſtr. 13 29. Ad. Telle 
Ulmenallee 13-40, Bornſtr. 15 Beſitzer 
bis 36. Aug. Wernick 5 
XVIII Graudenzerſtr. 51 74. Beliger | 
Graudenzerſtr. 75— 86, Roßgar⸗ Paul Seitz e 
tenſtr. 18 bis Ende. DD 
Koſakenſtr., Hauptgraben, Kom⸗ * 
metenſtr., Eichbergſtr. i —— 
de 1 32, Lindenſtr.] Schornſteinf. 
= =, Annie Sehe melſter Greth 
Voßſtraße, Wieſenſtr., Lindenſtr. Beſitzer 
11-— 45, Nonnenſtr., Goetheſtr. ‚Zelte 
XX 121 eat 4659, nt. Fe A. Witt 
2 | Bahnhofſtraße, Bahnhofswintel, | D. "93 Tiſchlermſtr. 
a Spritſtraße. Heiſe 
2 önigs⸗] Kaufmann 
XXIII vn . = RENT, Königs 3. 6 Ten 
2 Aörischk 21—45, Artillerieſtr., Hausbeſitz. 
Artillerie⸗Kaſerne. Neukirch 
XXI | 1 | Lindenſtr. 60 bis Ende, Geretſtr. 24 Dachdecker⸗ 
bis Ende, Waldauerſtr. 1 17.] meiſter + 
2 [ Waldauerjtr. 18 bis Ende, Bogen. Jung Hausbeſitz. 
ſtraße, Fritz Reuterſtr. Flur⸗ Fr. Bartel 


weg, Kiesweg. 
Thorn, den 13. Mai 1907. 
Der Magiſlrat. 


Armen verwaltung. 


IH 
07 


II 
gleich 
zeitig ıc. 


Haus- It gleich⸗ 


zeitig 


M. Wodtke Stellver⸗ 


ſtehers. 


Il gleich⸗ 
zeitig ꝛc. 


Iſt 
gleich⸗ 
zeitig ac. 


Iſt gleichz.] Pfebl 


Stellv. ıc. 


It gleich · 
zeitig ꝛc. 


Iſt 
gleich⸗ 
zeitig ae. 


Iſt 
gleich⸗ 
zeitig ꝛc. 


Iſt 
gleich. 


zeitig ıc. 


Iſt gleich · 
zeitig ıc. 
Iſt 
gleich⸗ 


zeitig ıc. 


Iſt gleich ⸗ 
zeitig ıc. 


Iſt 


gleich⸗ 
zeitig ꝛc. 


Es wird darauf aufmerkſam ge⸗ 
macht, daß nach § 2a der Polizei⸗ 
verordnung vom 26. Mai 1894 nur 
dann Hunde mit Genehmigung des 
Lokalinhabers (Schankwirte) in 
Gartenlokale mitgebracht werden 
dürfen, wenn ſie an der Leine ge⸗ 
führt oder festgelegt (angebunden) 
wer Außerdem müſſen ſie 
1 verſehen ſein. 
§ 2 der Polizei⸗Verordnung 
5. November 1905 dürfen 


Gartenlohale bezw. auf re 
Straße gebradt werden. 
Zuwiderhandlungen werden mit 
Geldſtrafe bis zu 30 M., im Un⸗ 
vermögensfalle mit entſprechender 
Haft geahndet. 
Thorn, den 10. Mai 1907. 
Verwaltu 


Die Polizei- ng. 


— — nn 
Bekanntmachung. 
Das von uns für das Jahr 1907 
aufgeſtellte Kataſter, enthaltend den 
u ‚in welchem die Quartier: 
in der * und 
den Vorſtädten 1 Thorn⸗ 
Mocker gefordert werden können, 
liegt in unjerem Servisamte vom 
18. bs 31. Mai d. Js. öffentlich 
zur Einſicht ſämtlicher Hauseigen⸗ 
tümer aus und find Erinnerungen 
gegen daſſelbe ſeitens der Inter⸗ 
eſſenten innerhalb einer Präklufiv« 
ft von 21 Tagen nach beendeter 
Offenlegung beim Magiſtrat anzu⸗ 
bringen. 

Wir machen noch beſonders darauf 
aufmerkſam, daß die zur Einquar⸗ 
tierung verpflichteten Hauseigen⸗ 
tümer, falls fie innerhalb der 
geſetzlichen Friſt Erinnerungen 
gegen das Kataſter nicht anbringen, 
zur Beſchaffung der Quartiere nach 
Maßgabe des Kataſters ohne Rück ⸗ 
ſicht auf die Höhe der Servisſätze 
verpflichtet ſind. 

Im Bedarfsfalle werden den 
Grundſtücks beſitzern Quartiere jeis 
tens des Serpisamis nachgewieſen 
werden. 

Thorn. den 11. Mai 1907. 


Der Magiſtrat. 
Flechten. 


Vielleicht können Sie ſich noch 
erinnern, daß ich vor längerer Zeit 
auf Grund Ihres Artikels in der 
Woche mir das kleine Buch „Die 
Menſchenhaut“ von Ihnen habe 
ſchicken laſſen. Ich war nämlich auf 
dem ganzen Leibe mit einer Art 
Flechte behaftet, welche mich durch 
das ewige Jucken Tag und Nacht 
nicht in Ruhe ließ. Kein Arzt war 
imftande, mir das Richtige dafür zu 
verſchreiben. Nach Ankunft Ihres 
Buches war mein erſter Weg 
Apotheke, natürlich nur in 
Gedanken, Mk. 3, — zu verſchenken. 
Aber es kam anders. — Nach einer 
Einreibung von kaum 14 Tagen mit 

ucker's Patent- 
waren meine Flechten vollſtändig 
verſchwunden. Deshalb laſſe ich 
es mir nicht nehmen, Ihnen hiermit 
tauſendmal Dank zu ſagen, denn 
Ihre „Z cker's Patent-Medizi- 
nal-Seife“ ift nicht Mk. 3. — ſon⸗ 
dern Mk. 100,— wert. Ich habe 
und werde, ſoviel ich kann, jedem 
dieſes wirkungsvolle Mittel em⸗ 


ehlen. 
Greifswald, 12. April 1907. 
Mäftling, Sergeant. 
In en Weiſe äußern ſich 
ungezählte Tauſende, die an Flechten, 
Hautgeſchwüren, Hautjucken, jucken ⸗ 
den Hautausſchlägen, Furunkeln ıc. 
leiden, über die Wirkung der welt⸗ 
berühmten Zucker's Patent-Me- 
dizinal-Seite, D. R. P, ärztlich 
empfohlen und tauſendfach bewährt, 
Preis Mk. 1,50. Lediglich dieſe, 
von allen Seiten beſtätigte Wirkung 
und die große Macht perjönlicher 
Empfehlung begründen die ungeheure 
Verbreitung von Zucker's Patent- 
Medizinal-Seite. 


Das Grundstück 


Bäckerstr. 47 u. Grabenstr. 28 
it unter günftigen Bedingungen 
zu verkaufen. 


Mein kleines, in der Hauptſtr. ge» 
legenes neu ausgebautes 


Geſchäftshaus 
i. d. ich ſeit 16 Jahren gutgehendes 
Geſchäft betrieb, will .— oder 
ohne Geſchäft bei kleiner — 


verkaufen. Gefl. exten 
14 an die Geſchäftsſtelle dieſ. Ztg. 


— 
Ein Laden ver — 


A. Wobiteil, Schuhmacherſtr. 24. 


Wohnzimmer mitSehlafkab. 


an jg. Herrn oder Dame, moſaiſch, 
mit Penfion per 1. Junt billig zu 
vermieten. Auf Wunſch Familiens 
anſchluß. Offerten unter L. H. 100 
an die Geſchäftsſtelle dieſes Blattes. 
— —— 


Breiteſtraße 32, 

2. Etage, 3 Zimmer, Küche und 
ubehör vom 1. 7. zu vermieten. 
u erfragen bei 

Julius Schillerſtr. 7, I. 

Mbl. Zim. ſof z. verm. Bäckerſtr. 7 ptr. 


möbliertes Zimmer 


ſofort zu verm. Alttädt. Markt 


Streng feste Preise! 


Herren- und Kı 


Bekanntmachung. 


Wir bringen hiermit zur allge⸗ 
meinen Kenntnis, daß durch Ge⸗ 
meindebeſchluß vom 31. Auguſt, 9. 
September 1906, genehmigt durch 
Beſchluß des Bezirksausſchuſſes vom 
1. Mai 1907 die Bier⸗ und Brau⸗ 
ſteuerordnung der Gemeinde Mocker 
vom 14. Dezember 1901 außer Kraft 
geſetzt urd daher auf Grund des 
Eingemeindungsvertrages vom 11. 
17. Januar 1906 auch für den Stadt⸗ 
teil Thorn Mocker die Bier⸗ und 
Brauſteuer Ordnung der Stadt⸗ 
gemeinde Thorn vom 15. November 
1894 in Geltung getreten iſt. 

Thorn, den 8. Mai 1907. 


Der Megiltrat. 


Belanntmachung. 


Vom 15. d. Mts. ab iſt die 


ſtädtiſche Sparkaſſe 
im Nathauſe auch nachmittags von 
4 bis 5 Uhr für den Verkehr mit 
dem Publikum zu Einzahlungen und 
een geöffnet. 
Thorn, den 11. Mai 1907. 
Der Magiſtrat. 


Gewerbeschule zu Thorn. 


Mitte Oktober d. Is. ſollen die 
folgenden Handelsklassen ein- 
gerichtet werden: 

a) 1 Klaſſe für junge Leute, welche 
mindeſtens eine ſechsklaſſige 
Volksſchule mit Erfolg abſolviert 
haben. 

b) I Klaſſe für junge Mädchen, 
die eine höhere Mädchenſchule 
oder eine gleichwertige Schule 
mit Erfolg abſolviert haben, 

c) i Klaſſe für junge Mädchen, 
die eine gleiche Vorbildung wie 
unter a nachweiſen können. 

Die Unterrichtsdauer der unter a 
und d bezeichneten Kurſe beträgt 
1 Jahr, des Kurſus c dagegen 
2 Jahre. 

Schüler, welche den Kurſus a be⸗ 
ſucht haben, ſind dauernd von dem 
Beſuche der kaufmänniſchen Fort: 
bildungsſchule befreit. 

Da die Einrichtung der beabſich⸗ 
tigten Klaſſen nur dann erſolgen 
kann, wenn Meldungen in aus⸗ 
reichender Anzahl vorliegen, ſo ſind 
die Anmeldungen tunlichſt ſofort, 
ſpäteſtens aber bis 1. Juni d. J. 
bei der Direktion z. H. des Herrn 
Profeſſor Opderbecke in Thorn 
zu bewirken. 

Lehrpläne werden den Antrag⸗ 
ſtellern koftenfrei zugeſtellt. 

Thorn, im April 1907. 

Das Kuratorium. 
Dr. Kersten, Oberbürgermeifter. 


ei für Nerren- und Knaben-B 


Eu EEE 29, Ecke aderstrasse. 


chende 


8 


98 


Spezialhaus größten Stils 


Telefon 179. 


Souterrain — Parterre 


1. Etage. 


am Lager in unerreicht grosser Auswahl 


moderne = 


Herren-Anzüge gefertigt aus den neuesten Stoffen v. M. 18.00 bis 65,00 
Horen-Sommer-Palios - . . . 
Jünglings-Anzüge, .„. , 
Jünglings-Paletots 


. 16,50 vi 55,00 
. 2,00 2:45,00 
.. 15,90 39,00 


Knaben-Paletots 
Knaben-Pyjacks 


* * * ” 


1. " " „ 


Srösste Auswahl in sämtlichen 


Jago verpachfung. 


Die ca. 444 ba große Jagd = 
dem Anſiedelungsgute Neuhof, K 
Briefen Weſtpr., ſoll vom 1. Juli 
1907 bis 30. Juni 1913 im Guts⸗ 
bureau in @r.-Orsichau, Haupt: 
bahnhof Schönjee, am 


25. Mai, nachm. 2 Uhr 


verpachtet werden. 

Den Zuſchlag ertei.t der Herr 
Präſident der Königl Anſiedelungs⸗ 
Kommiſſion. 

Nähere Bedingungen im Termin. 


Die ſtaatl. Gutsverwaltung 
„ Orsichau. 


„Anker“ 


Fahrräder 


mit Patent⸗Doppel⸗ 
glockenlager, Patent⸗ 
Innenbremſe und zahl⸗ 


reichen anderen Ver⸗ 
beſſerungen empfiehlt zu 
billigen Preiſen 


Wilbeim Zielke, 


Fahrradhandlung, 
Coppernicusſtraße 22. 


üstsfangen, 
bellerdaume 
u. Baumpfähle 


hat preiswert abzugeben 


Friedrich Hinz, 
Thorn 3. 


fites Gold und Silber 
kauft zu höchſten Preiſen 


Adolf Buchhaltz, üoldscimien 1. Gravent 


Baderſtraße 26, 


Sanolin- 
Sei f & mit dem Pfellring. 


Rein, mild, neutral, eine Fettseife ersten Ranges. 
£anolinfabrik Martinikenfelöe. 
Charlottenburg, Salzufer 16. 
Auch bei Lanelin - Teilette Craem- Lanolin achte man auf die Marke „Pleilring.“ 


Preis 25 Pfg. 


In meinem Kommiſſions⸗ Berlagelerfheint demnächſt: ” 


Thorn, St. Georgen, 


Feſtſchrift zur Einweihung der neuen St. Georgenkirche 1907. 
Groß⸗Oktav, 166 Seiten mit einem farbigen Plan und 15 Abbil⸗ 
dungen im Text von Pfarrer R. Heuer. 

Preis 50 Pfennig. Buchhändler zum Neitopreife, 


— 


Soeben zur Einweihung erſchienen: 


Poſtkarte der St. Georgenkirche und 
Pfarrhaus in Thorn⸗Mocker 


nach einer künſtl. Zeichnung von Architekt Schettler, Breslau. 
Preis 5 Pfennig. — Wiederverkäufer erhalten Rabatt. 


Eintrittskarten zum Kirchenkonzert 


in der St. Georgenkirche nach der Einweihung am 17. Mai, 
abends 8 Uhr: Orgel⸗Soli, Quartette, Chöre. 


Numerierte Plätze: 50 Pfennig jind zu haben bei 


Emil Golembiewski, Buchhandlung 


. Kalafias 
Mechaniker, 


E um Ya. Mat 1 
neben Königlichen Kouvernement, 


Größte Reparatur: Merfitatt 
—— und Handlung 


von IIlotorfahr zeugen, Fahrrädern, Hdhmaſchinen, Schreibmaicinen, 
Regiftrierkaffen, Automaten, Apparaten, Haustele 5 hen und 
fämtlii en Erlaßteilen. — Fahrradmdntel und -Schl e billigit. 


Tellzahlung geltattet. Telefon Nr. &47 


— 


wird garantiert durch die 


u 1 


Baumwollene Strümpfe, 


. Strumpjlängen, 
— $ocken 
und Baumwolle 


empfiehlt 
A. Petersilge, 


Kall, 
Zement, 
Gyps, 

Theer, 
Dachpappe, 
I Träger, 

Drahtitifte, 
Baubeſchläge. 


Franz Zährer, 


. 


Patente 


erwirkt und verwertet 
Filiale: 


H. Brust 

Königsberg 1. Pr. 
Telefon 3242. Schnüeimgſkaße 22. 
— Rat und Auskunft koſtenlos. — 


Heirat! Junge, alleinſteh. Brünette 
m. 100 000 Mk. Vermögen, 
wünſcht Neigungsheirat mit ſoliden 
Herzn, der ihre beiden illegit reich⸗ 
verſorgten Kinder adopt. würde. 
Beruf, Konfeſſion Nebenſache Ernſte 
Refleht. 855 Näh. d Fides, Berlin 18. 


— — 


— — 


Knaben-Waschanzüge in den neuesten Faesons v. M. 2.50 dis 15.00 
Knaben-Stoffanzüge „ 450 530,00 
. . 5,00 6. 25.00 


" 4,50 bis 20, 00 


ekleidung. 


Telefon 179. 


1s 33897 Jung 


taben-Bedlarfsartikel 


et re 


Mangas, 


Baohestr. 12 u. Strobandstr. 13 
mit Laden und Schmiede für 45,000 
Mark zu verkaufen. Mietsertrag 
3200 Mark 

A. Irmer, Bacheſtr. 5/7. 


Das Grundstück 


nebſt Bauplatz Mocker, Born- 
strasse 20, iſt unter günſtigen 
Bedingungen au verkaufen. 


1 grosser Laden 


mit angrenzendem, großem Zimmer 
und hellen Kellerräumen, zu jedem 
Geſchäft paſſend, iſt von ſofort zu 
vermieten. Zu erfragen dei 

J. Cohn, Schillerſtr. 7, 1. 


Ein Laden 
Breiteſtr. 18 


(bisher Filiale Albert Land), 
per 1. Juli cr. zu vermieten. 


A, Glückmann Kaliski, 
Die erſte Etage, 


beftesend aus 9 Zimmern, Badeſtube 
und ſämtl. Zubehör iſt vom 1. Ohr 
tober zu vermieten. Bezügliche An» 
fragen Culmerſtr. 12 im Laden. 


Eine Balkonwohnung 
in der 1. Etage, beſtehend aus vier 
Zimmern, Badeſtube u Zubehör von 
ſofort zu vermieten. 

Casper, Gerechteſtr. 15/17, 2 Tr. 
— d —— ——õ—— ̃ä œßyüy— — (——„—— 


irode Sue u. helle Küche 


von gleich — vermieten. 
J. Cohn, Schillerſtr. 7. 


Die bisher von Herrn Juwelier 
Loewenſon benutzte 


Wohnung 


Breiteſtr. 28. 3 Tr., 6 Zimmer mit 

allem Zubehör. tt fo rtzugs halber per 

1. Juli ev. auch früher zu vermieten. 
Louis Wollenberg. 


1 


EB 


